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Zweite Beilage zu No. 36 des Kreis⸗ und Anzeige⸗Blattes 
für den Kreis Danziger Höhe pro 1895. 


Bei den unter Ziffer 3 und 4 bezeichneten Arbeiten, ſofern dieſelben länger als 
3 Stunden dauern oder die Arbeiter am Beſuch des Gottesdienſtes hindern, ſind die Gewerbe⸗ 
treibenden verpflichtet, jeden Arbeiter entweder an jedem dritten Sonntage volle ſechsunddreißig 
Stunden oder an jedem zweiten Sonntage mindeſtens in der Zeit von 6 Uhr Morgens bis 6 Uhr 
Abends von der Arbeit frei zu laſſen. 

Ausnahmen von den Vorſchriften des vorſtehenden Abſatzes darf die untere Verwaltungs⸗ 
Behörde geſtatten, wenn die Arbeiter am Beſuche des ſonntäglichen Gottesdienſtes nicht gehindert 
werden und ihnen an Stelle des Sonntages eine vierundzwanzigſtündige Ruhezeit an einem 
Wochentage gewährt wird. 


Nicht amtlicher Theil. 


Carbolineum „Silesia“ 


ift das anerkannt befte und bewährteſte Anſtreich⸗ und Imprägniröl für Holz und Mauerwerk 
gegen Näſſe, Fäulniß und Schwamm, ſchützt das Holz dauernd gegen Wurmfraß, ſtreicht ſich 
kalt oder warm ſatt und firnißartig auf und giebt eine ſchöne nachhaltig rothbraune oder nuß⸗ 
braune Färbung; 


E1 I} m 
Carkolineum Silesia“ 
it ſchwer entzündbar, weder giftig noch feuergefährlich, eignet ſich auch als wirkſames 
Desinfektionsmittel für Goſſen, Cloſets, Viehſtälle ꝛc. und hält das Ungeziefer fern. 
Permanentes Lager bei: 


Paul Reichenberg, Danzig, Hundegasse 38. 
2 Feldmeſſer Neus, 


Danzig, Hühnerberg 14, 
empfiehlt fich den Herren Grundbeſitzern und Gemeinde⸗Verwaltungen zur Ausführung aller 
geometriſchen Arbeiten, als: Aufmeſſung von Liegenſchaften, Nivellements, Be- und Entwäſſerungs⸗ 
Anlagen, Schlageintheilungen, Parzelllrungen ꝛc. ꝛc. bei ſachgemäßer, raſcher Ausführung und 
billigſter Koſtenberechnung. 


— 


8. Jungvieh, ausgeſchloſſen Bullen, wird in Weide genommen Forſtgut Rieſelfeld bei 
Heubude. Weidegeld für Stiere u. Stärken 6 », für Kälber 4 „ pro Monat Weidegang. 
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Ein gut empfohlener Kutſcher wird 
von ſofort geſucht. 


Jenkau bei Danzig, Mai 1895. Dr. Bonstedt. 
Die Erste Danziger Margarine-Fabrik 
Saikowski & Danziger, 


10. Stadtgebiet No. 1 bet Danzig, 
a hat einen größeren Bolten guten Speiſetalg billig abzugeben. 
IE Wagen jeder Art zu zur Reparatur, ſowie zum Xadiren und Neuausſchlagen bei eleganteſter 


Ausführung und billigſter Preisberechnung werden angenommen bei 
Seeger, Dania, Langgarten 8. 


12. Prima Chilisalpeter, 
to. Kainit, 
do. Thomasphosphatmehl 


sitigt bei Kodam c Hessler, Danzig, 


Maſchinenfabrik, 
Mel (Speicherinjel), Hopfengaſſe No. 81/82 


13. Farben, trocken und in Oel gerieben, Lücke, Firnife, 


Broncen und Pinſel empfiehlt billigſt ern Prauſt. 
14. 

Ohili- Salpeter, 2 
Thomasmehl, Kainit u. ſ. w empfiehlt billigſt Carl Tiede, Danzig. Hopfengaſſe 91. 


1. Das Saramagazin von Kanthack, Danzig, 3. Damm 11, 


empfiehlt ſein Lager garnirter und ungarnirter Särge, eichene, fichtene, ſowie Metall, ſämmtliche 
ſauber und gediegen gearbeitet und zu den billigſten Preiſen. 


16. Rittergut Domadan b. Schwinlſch (Kreis Danziger Höhr) 


verkauft ſehr ſchöne Daberſche und Roſenkartoffeln, ſowie blaue Sautlupinen und diverſe 
Ferkel der großen MPorkſhire⸗Race. 


Der Krieger⸗Verein Danziger Höhe 
verſammelt ſich Sonntag, den 5. Mai, Nachmittags 5 Uhr, bei Rohde in Straſchin zur 


Generalverſammlung. 
Beſchlußfaſſung über Einführung einer Sterbekaſſe. Der Vorſtand. 


Redakteur: Heinrich Schauroth Danzig. 
Druck und Verlag der A. Müller vormals Wedebſchen Hofbuchdruckerei in Danzig, open 8. 


